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Zehnte ordentliche Vorstandssitzung 
 
Der Vorstand traf sich am 7. April zwei Minuten vor 12 Uhr zur zehnten ordentlichen Vorstandssitzung. 
Präsident, Vize, Administrator, Beisitzer und frollenquote waren vollständig anwesend, der Gesandte 
von ERKS war nur in Papierform anwesend. Es sei erwähnt, dass 3 Vorstandsmitglieder zu früh 
eintrafen, 1 Mitglied leicht zu spät, aber eigentlich doch zu früh. Die erste grundsätzliche Frage kam 
früh auf: Sind Züpfli gleich Spätzli? 
 
Traktanden: 

1) Begrüssung 
wi geng 

 
2) Nik versucht, seiner Kreuzigung zu entgehen, unhaltbar! (Presi) 

gibt Daten durch, bleibt dran 
 

3) mac a doudous Passwort wurde geknackt, wir distanzieren uns in aller Form. Evtl. neues 
Passwort für mac? (lorch) 
Witzbold das. Unbedingt. Er erhält ein neues Passwort. 
 

4) Holger Stanislawski in die Hall of Fame! (Presi) 
würum? Presi: „geile siech“, Beisitzer: „Sind wir ein Pauli-Fanclub?“ 
Der Antrag wird mit 4-2 Nein-Stimmen abgeschmettert, wonach der Präsi e suure Gring 
macht. 
 

5) Elvir Melunovic in die Hall of Fame! (Presi) 
würum? Antwort: Um den Administrator zu ärgern. 
Wird ebenfalls mit 4-2 Nein-Stimmen abgelehnt. 
 
“Ds Cola isch gruusig!“ 
 

6) Dieses Glauer beim Entscheiden von Sitzungsdaten, Zeiten und Orten ist unhaltbar! Fordere 
Konsequenzen! (Presi) 
Anmerkung an dieser Stelle: „Di Chlini isch vorbiudlich“ 
Ist ein Glauer, muss geändert werden, mehr prioritär behandelt werden. ERKS meldet sich per 
E-Mail zu Wort: WILLKÜR RULES (Bemerkung wird grösstenteils begrüsst). 
Der Präsi findets unhaltbar. 
 

7) Aufnahme Serbman als Sümpi (Presi) 
Serbman wird mit 5-1 Ja-Stimmen als Sümpi in die Fraktion aufgenommen. 
 

8) Nächste Fraktionsaktivitäten? Vorschläge: Minigolfen, ein Fraktionsbräteln im Oberland, Präsi 
würde das organisieren! (Presi) 
Einstimmig. Der Präsi organisiert das Bräteln im Oberland. Termin wird mit Mitgliedern und 
Sümpis abgeklärt. 
Mitglied D. wird das Minigolfen organisieren und diesbezüglich vom Vorstand kontaktiert. 
 
“Ds guete Cola chunnt!“ 
 

9) Freundschaftsspiel? (Vize) 
Was? Wie? Wo? Gegen den Thun-Fan? Schzschpät. Nächste Saison geht auch nicht, da 
Thun absteigt und es kein Derby mehr geben wird. 
 

10) Das Rüren wurde arg vernachlässigt... es muss was gehen ! (Vize) 
Beim Görlen wurde ein Fondue nicht ausgemacht. Beisitzer ist schuld, da er nicht erschienen 
ist. ERKS wird wegen provokativen Aussagen gekreuzigt. Für nächstes Jahr zieht man einen 
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Besuch des Fondue-Trams in Betracht. 
 
Die Sitzung wird unterbrochen. Das Essen kommt. 
 
“sfaht afa schneie!“ Präsi: „Si nume grössewahnsinnige Rägetropfe“ 
Der Präsi macht immer noch einen suuren Gring wegen Traktandum 4. Er gibt ERKS die 
Schuld. 
 

11) Mutationen (Mitgliederdegradierungen, Ausschlüsse, Neuaufnahmen) (Vize) 
Der Papierkorb wird geleert: 
- Ehemalige Sümpi M. wird gelöscht (chrdrdrsrsfmsch) 
- Sümpi Lorch: HE’S BACK! Ist wieder Sümpi, steht aber unter scharfer Beobachtung. 
- dr anger: Zugriff verweigert – bleibt im Papierkorb 
 

12) Aufnahme alfa als Sümpi! (Vize) 
alfa wird mit 3-2 Nein-Stimmen bei 1 Enthaltung abgelehnt, schon wieder. Ist jetzt schon 12 
Jahre alt. Inhaber Vize: „si dribblet nümm so viu, abr immr no suverän, aktivposchte.“ 
 

13) RBFH-Tippwettbi EM 04? (z.B. per Email rbfh.be tipp abgeben, preise ?) (Vize) 
Der Präsi entscheidet sich per Stichentscheid gegen einen Tippwettbewerb. Der Beisitzer 
entschliesst sich kurzerhand dazu, einen ausserfraktionellen Tippwettbewerb zu mechen. 
 
Allgemein wird man den Eindruck nicht los, dass die Entscheide des Präsis nicht mehr 
objektiv sind (Traktandum 4) 
 

14) Nordtribüne und RBFH? Wr ist dabei ? (Vize) 
schön, dass dr wr drbi isch 
Dank dem Präsi kommt auch die Halbzeit. In Basel hat es Ordner. Der Vorstand macht ein 
Mail an alle, wer dass mitmacht, wer nicht. 
 
C16 
 

15) Sollten wir allenfalls wieder mal einen Rückblick wagen? (Vize) 
Der Antrag wird mit 4-1 Ja-Stimmen bei 1 Enthaltung angenommen. Es kommt zum EKLAT: 
Die Ja-Stimmer (Präsi, Vize, Administrator, ERKS) blicken einheitlich zurück, die Nein-
Stimmer (Beisitzer, frollenquote (Ex-Beisitzerin)) verweigern den Rückblick und blicken nicht 
zurück! Es entstehen TUMULTARTIGE SZENEN mit erregten Diskussionen über das 
KOLLEGIALITÄTSPRINZIP. Wurde das KOLLEGIALITÄTSPRINZIP je eingeführt? Ist das 
KOLLEGIALITÄTSPRINZIP nicht eine Selbstverständlich in einem derart fest im Sattel 
sitzenden Vorstand? Haben die beiden Beisitzer überhaupt das Recht, sich so RÜPELHAFT 
zu verhalten? Sollte man allenfalls einen Wechsel oder die Abschaffung der Beisitzer in 
Betracht ziehen? 
 

KOLLEGIALITÄTSPRINZIP (gopfrdami nonemau) 
 

16) Wir könnten einen Schal mechen! (Administrator) 
wird mit 4-2 Ja-Stimmen angenommen. „Mir mache eine!“ 
 

17) Rochat-en im Vorstand? (Administrator) 
Warum Rochat in den Vorstand? Welschquote! 
 

18) Austrittsverbot aus RBFH-Vorstand sowie aus RBFH-Fraktion allgemein für Nik, da er für die 
RBFH einfach zu wichtig und absolut unersetzbar ist. (ERKS) 
Der Antrag wird mit 5-0 Ja-Stimmen bei 1 Enthaltung angenommen. 
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19) Wo verfolgt der Vorstand die EM? (ERKS) 
Egal, dort wo’s im Füssball-Kalender steht. 
 

20) Neue Homepage Material fällig. Vorschläge... (ERKS) 
Mau lehre dütsch schribe 
 

21) Sammelaktionen für den Kauf von YB (Kann wer schonglieren ? Oder mit Hunden reden oder 
das Gägebrätt vom Dreimeter ??) - breinschtorming ist angesagt ! (Vize) 
der Beisitzer kann 17 Sprachen fliessend hören 
 

22) hat jemand einen Ölscheich als Onkel ? oder einen Russen ? meiner lebt von der Fürsorge, 
guub viellech ein paar Fränkli... (Vize) 
Der Administrator heiratet die Tochter eines reichen Typen. Damit ist die Sache geritzt! 
 

23) steinigjung Erks wegen unsachgemässer Behandlung seines zukünftigen Arbeitgebers, sprich 
verpassen der Sitzung... (Vize) 
ERKS wird mit 3-2 Ja-Stimmen bei 1 Enthaltung gesteinigt. 
 

24) Bastelnachmittag mit dem Geschänklibeauftragten. (rbfh-bier und nöier Doppelhalter) 
(frollenquote) 
Der Antrag wird mit 4-2 Ja-Stimmen angenommen. Sümpi T. in der Funktion als 
Geschänklibeauftragter soll Terminvorschläge an den Vorstand schicken, abr schnäu! 
 

25) Huldigung der frollenquote wegen unglaublich schenerösen Geste beim görlen. (frollenquote) 
sehr schenerös, hat die Getränke beim Görling bezahlt. Antrag wird per Stichentscheid des 
Präsi abgelehnt. Sie wird nicht gehuldigt. 
 

26) Willi Ritschard in die hall of fame (frollenquote) 
aues schnurrisieche 
Willi Ritschard: „Man muss die Leute nicht verstehen. Ertragen muss man sie.“ 
Willi Ritschard wird per Stichentscheid in die Hall of Fame aufgenommen. 
 

27) mehr zeit zum eingeben der traktanden. hueresiech. (frollenquote) 
Traktanden können ab sofort immer an sekretariat@rbfh.be geschickt werden. Die Traktanden 
werden dann jeweils an der nächsten Sitzung behandelt. Dies gilt auch für Mitglieder und 
Sümpis. 
 

28) Verschiedenes (Mäc) 
- RBFH-Fraktion beendet Albträume. Genossin des Beisitzers wurde in einem Traum von 
Krieg und Totschlag verfolgt, konnte sich zum Glück in der Höhle der RBFH-Fraktion 
verstecken. 

 RBFH rettet leben! 
 
- Austritt aus dem Vorstand des Administrators (gäääähn) 
 
- Antrag der Ausschliessung des Beisitzers und der frollenquote aus dem Vorstand. Dürfen 
weiterhin anwesend sein, ihre Rechte werden aber strikt beschnitten (kein Stimmrecht mehr). 
Der Antrag wird mit 3-2 Nein-Stimmen bei 1 Enthaltung abgelehnt. 
 
Da der Präsi immer noch über Traktandum 4 am meckern ist und sich weigert, den obligaten 
Kaffeeplausch zu übernehmen, übernimmt die frollenquote den Kaffeeplausch. Will sich damit 
wohl retten oder etwas gut machen (Kollegialitätsprinzip) 
 
Die Sitzung wird offiziell als beendet erklärt. 

Freundlichst 
Der Vorstand 


